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G,mX GK l
Wahl angenommen wurde, nf die Prob
zu stellen. 64 von 85 CouctieS stimmten
damals für dieses Gesetz. !.I)aS Gericht

bat. nun entschieden, daß j in jenen 64
CountieS das Gesetz rechtSkftig ist, und
allenthalben in demselben dapir!tuosen
geschält aufhören muß. Fijrl manche der
betreffenden Ortschaften istdaS in finan-ziell- er

Beziehung ein schseret Schkag, da
fit mm araken Tkeile von de Steuern

AuzsiZeu
fcx dieser Spalte kosten 5 Cent per geUe.

Lnzeigea in welchen Stellen gtsacht, oder

offerirt werden, finden unentgeltliche
Unfnahme.

Dieselben bleiben 3 Tag stehen, können ab

sbeschräukt erneuert werden.

neigen, welche bis Mittag i Uhr adge-geb- en

werden, finben noch an, festigen löge
Kcfnahnie.

KkneS öer Telegraph.

Bdtti u 6s t 4 1 1 n.

Washington. 24 Febr. Regneri
scheS Wetttr. ttvaS höhere, dann sollende

Temperatur.

Cincinnatier Spitzbubkn.
Cincinnati. 24. Febr. Frans M.

Riegel. Kassier in der Metropolitan
National Bank wurde heute unter der

Anklage $S000 als Schatzmeister de?

Die Geschichte ist eine alltagliche, wird

man sagen, aber das macht sie nicht min-de-r

interessant. Vor etwa drei Wochen

wurde dem Minister Puttkamer im deut-sche- n

Reichstage die Anklage in's Gesicht

geschleudert, daß seine Polizeiorgane
Agents Provokateurs" in die Schweiz

geschickt hätten, d. h. Spitzel, welche die

in der Schweiz lebenden Sozialisten und
Anarchisten zu Attentaten ausreizten. Da
die Anschuldigung sich als wahr erwies,
so wurde der Minister selbst von den

Reaktionären, ja sogar von der Landraths-Gard- e

im Stich gelassen. Seine Vor

schlage zur Verschärfung des Sozialisten-gesetze- s

si:len schmählich durch. Außerhalb

Das ist der Tag, an welchem man sich und seine Kinder mit gntcm Fuß'
zeug versieht, um am Sonntag anständig ausgehen zu können. Der Ver-nünsti- gc

weiß, wohin er sich zu wenden hat, denn trotz des öeständigen großen
Andranges von Kunden im

rnnSi nSmt
ffiTö n

11
66 Ost

baben wir l och noch ein gnteS

Washington Straße 66
Assortement von
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Manuer Frauen uud Kiuder,

(g W i)
sur

der mannigsachgen Sorten.
auszuverkaufen.

Wer zeitig kommt, bat die

Kommt Alle ! Alle

Sin colossales Lager von 963,000 ist nicht in so kurzer Zeit

bette Auöwabl und vermeldet

! Morgen ist ein

im

IFFiliO MW
Ost Washington Straße.
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abhingen, welche der Spiütuoser.vcrkauf!
einbrachte.

Radikale und C o n s e r v a t i v t
trennen ich.

Chicago. 23. Februar. Die ersten

Zzichen deS schon am letzten Sonntag,
nach dem Sieae br radikalen Element',
vrovdeze't.'N Zusammenbrach; der Chi

cagher Trade & Lbor Affembly waren
heute zu bemerken.

Die Matrosenassembly der KaightS of
Labor trat nämlich in corpore auS obiger
Organisation auS. Man gwubt, dcß
diesem Austritt noch der einer Anzahl
anderer folgen w'rd. und daß eS zur
Gründung einer Corculrenzassembly
kommt.

Ein GlaubenSbeiler."
Chicago. 23. Febr.' Dr. Teed. ein

bekannter Glaubensheiler, welcher den

gleicher Bevedict behandelt hatte dr
vorgestern starb wurde heute vom Co
roner (unter der Beschuldigung, als Arzt
zu praktiziren, ohne Licenz zu haben) der

Grandjury überantwortet. Der Berstor- -
bene gehörte nicht zu den Auhängern der

Glaubensheilung; desto mehr aber
schwärmte seine Gattin für letztere. Die
Frau suchte auch heute noch, trotzdem ihr
Gatte offenbar an falscher Behandlung
gestorben war, durch ihre Aussagen den

Iftrtftn? l fiflllb ' Qthitrir trmhsv.tr q HfH;iit .y... .v.w
einstweilen unter Bürgschaft gestellt, und
eine andere Anhängers der Glaubens
heilem leistete die verlangte Bürgschaft.
Teed war vor etwa inem Jahre von
New Vork hierher gekommen und hat wie
er wenigsten? behauvter, 20,00V Personen
nach der .Korejhan oder Glaubenehei
lungS'Methode behandelt.

Toagreg.

- : -- WashinükiZ n23.-Fe-br

Senat.
Die Bill zum Schutze unterirdischer

Kabel wurde passtrt, ebenso. die Bill zur
Jnkorporirung einer elektrischen Kabel
bahn in Washington.

Hauö.
Für die Errichtung eines Bundes

Gebäudes in Birmingham, Ala.. wurden
$300.000, eines solchen in San Francisco
tz650.000 und eines in Minona. Minn.,
5200.000 bewilligt.

Ver Babtl.

Der Kronprinz.
L o n d o n , 24. Febr. Der Kronprinz

verbrachte einen recht guten Tag und sein

Befinden hat sich bedeutend gebessert.

Die bulgarische Frage.
St. Petersburg. 23. Febr. Die

offiziellen Blätter sagen in Bezug auf die

Vorschläge, welche Gras Schuwaloff der
deutschen Regierung gemacht habe, daß
Bulgarien seine Selbftfländigkeit Ruß
land zu verdanken habe, und daß R"ß
land diese Selbständigkeit zu wahren
bestrebt sei. daß aber die Thronbesteigung
Ferdinands eine Verletzung de Berliner
Vkltrag sei und daß Rußland die Situa
tion als eine ungesetzliche betrachte. ES
werde jedoch vorläufig kein Versuch ge
macht werden, den Usurpator mit Ge
walt zu entfernen, und man wolle sich

auf die Anwendung diplomatischer Mit
tel beschränken.

SchlssSnchriSten.

Angekommen in :

New York: City of Berlin" von

Liverpool; .State of Jndiana" von

Glasgow.

Southampton: Lahn von New
Z)ork nach Bremen.

Antwerpen: ieverland" von

Philadelphia

Deutsche Lokal - Nachrichten.

Provinz Hesse n-- N a s s a u.

Die goldene Hochzeit feierten die Ehe
leute Bürgermeister Schmidt in Neustadt
bei Rennerod und Johann Philipp Gru-ne- r

in Niedereissighcim. Selbstmord
begingen in Hanau die Gattin des Ve-amt- en

Raschke durch einen Sprung in
den Main und in Oelsburg bei Nastat-te- n

der Invalide Ph. Christ durch Auf-schneid- en

der Halsadern mit einem Rasir-messe- ?.

Verunglückt ist der Mahlknecht
Phil. Reifenbcrg aus Elz durch Erfrie-re- n.

Königreich Sachsen.
t In Leipzig: der Ehrenbürger Hof,

rath Dr. jur. Herman Theobald Petsch
ke, Komthur des Albrechtordens und der
Wrorector der Univsijat. Professor der

Merlsugt.
verlangt: Einpe,sekte Scbneiderin, um an fei
nen Hosen ,u arbeiten. No. 17l Ost Wafhinq,

traße. 2fb

erlangt wird tn Porter t Streit Park Hotel
Sawon. fd

erlangt in deutsche Mädchen. Ro. 28ö 01
Washington Straße. 25s

, lan at tn guter Junze um da Schneider,
geschäft im erlernen. 14 fiirb StraKe. 25 b

Verlangt ird ein junge Mädchen ,ur Vltdilse
im Hause un zur Aussicht üder in Ärnb. ?iädre
3ü5 Oft Ohio S.rai. da

Stellegesuche.
Se sucht wird Stelle von einem Jungen, welcher
da etzgrgesch5ft erlernen will. Nähere 590 iid
Meridian Straß. 26sd

gesucht: Ein gedttdettr, kräftiger und arbeit
sähiger. der nal. Svrache vollkommen mächtiger, 28

Jadr alter unverdeiratheter Deutscher, sucht hiermit
iellung irgend rrelcher ölrt. L. ., Ossiee dl.BUS- -

Zu verkaufen.
Zu v rkauf n: Sin Pferd sar.'amilien Gebrauch

Ei.el Park Hotel. 27

n erkaufen: in gn, hübscher, fast 12 ck,
enthaltender Obftx.a in eiem Dorse an der N.M.

g. 5if ndahn, milchen Sv,mour und LouiSvtlle
legen, kann ,u sehr an. ehmdaren Sedi gutuc n

kauft werben. S ist darauf in gror lunger
Spfelgacien, ,mi schon tlich Jahr tragtare Wein
derz. Himbeeren und andere Obst. Gute Gtbäu
ltchketten und nur a 8Ioi vom Derbt. Pr,i
1500 Dollar. 5ig Wollen sein. Indianapolis i
Skvthum dafür einzutauschen. Adressire: Löck

d3, Sevmour, Jnd 27fb

Zuverk'Usen auf monatliche Zahlung, mehrere
fast neu Häuser tn der &q von Schmidt' Brau
ret: ferner mehrere Gärten und Jarmrn nah der

Stadt, J billigen Preisen und geen lange b

schlagSzahlapgen bet . . Wu rg le r, No.82 Ost
Washington Straß. da

Verschiedenes.
Großer Vertlenft!

Oer un seine Ad esse ,nsen't, dem senden wir
per 1!ost genaue Auskunft über ei gan, neue Se
schuft, womit tr.end in Perlon männlich ooer

eidlichen Geschlecht auf ehrliche Weise und ohn
groje lagen und übe Über 100 Dollar sei
Uonat ve, dienen kann ohn Retlen und Peddeln.

ein gen, schaft. Humbug, sondern tn ehrliche
schält, dressir:
JohnHouseSo., Santo, Lemi So., Vlo.

Collnad) tcn
werde auqefttigt und Selber au Sursva einge.,, n . 23 ä g l r, s. Z Oft Washington
Straß. P'vmvte und billig Bedienung. da

v o l lm a eh n
irden ausgefertigt und Selber au! urora ein- g-

von Zidrt Vf. bff. Notar. 4 Süd
Eg Straße. Promxte und billig, Bedienung.

Senen und Damen
finden in unsereu? Geschäft eine prächtige
AuSwah! von

Pelz - Waaren !

Velzkappen!
VelzbandsHube !

PeldeSen!

LänidsrAsr
tto. 10 QS WatblugtssOr

Todes - Anzeige.
Frunden und Bekannten die traurig Mittheilung

daß unser celiebter Sohn,

George A. Hust,
um ittwoch Mittag um 12 Uhr, im Älter von 17 Iah
ren und 24 Tagen verschied.

Die Beerdigung findet am Tonntag, den 26. Fibr.
um 2 Uhr, vom Hause, o. ölt Oft Washington Str.,
und um 2 Uhr A Minuten von der deutsch'lutherischen

i:che. ck Saft und Oh' Straße, au statt.
Die trauernden Hmterblieben,

eorge F.Huft.j ttlt.lB.Natlzartna Vutt. 1

nnaTOflioftücf,!, j Schwester
geb. Hust,

ZolznkküchZer, Schwager.

c 3

Carpenter Union.

Morgen Abend 8 U b r,

Versammlung
in der

EmUTZ - IIjJL.X.X2:
ZZits'.ieder und Solche, die t erden ollen, sta

freundlichst ingeladen.

Ncurs Schuh - Geschäft :

Cdrnfce unb Qtlesel.
812(1 per Hand und auf Bestellung geserttgt.

Aerarature gut besorgt.

KrauHO &c crixilort,
207 IZassachusett Zloenue. Jndianapoli, Ind.

Christian Wiese,
s n
Ö W7&$&v&.tkta- -

. .

m TahI
m. &v fc. w .sTo t -

'

Leichk0eflatter, 25-- 39 N. Saft Str.
IZT Telephon

Arcade BauverelnS unterschlagen zu

haben, verhaftet. Er ist Schatzmeister
och anderer Bauvereine und soll an die

$50.000 unterschlugen laben.
ES heißt, dab er. sowie W. R. Thomp.

on, ein Angestellt-- r der Pelzhandlurg
Burkhardt & Co.. und ein Advokat Ha
men? Dolle, eine größere Anzahl von
Bauvereinen gründeten, stets so zu ma

ipuliren wußten, daß sie B.amte der
Vereine wurden, und dann dieselben be

stahlen.
BiS jetzt hat die Sache nur die Form

eines Gerüchte? und riesige Summen
erden genanr.t. welche sich die Clique

angeeignet haben soll.

Editorielles.
In den Tile Works ist man außer

ordentlich zufrieden mit den Resultaten
des Naturgases. Die Verwaltung sagt,

i spare ungefähr 910.000 jährlich.
Denn nicht nur koste das Gas weit wem- -

gec als die Kohlen, sondern es seien auch

acht Hände" überflüssig geworden. Die

aht Hände sollen sich außerordentlich
über ihre Ueberflüssigkeit freuen. In
stummer Bewunderung der Freigebigkeit
der Natur, welche für die Tlle Works"
eine Ersparnis von $10,000 erzeugt und
acht Hände" überflüssig macht, suchen

sie jetzt nach anderer Beschäftigung, um
die Mäuler zu stopfen, welche zu den Hän- -

den gehören. Es geht doch nichts über
die Segnungen neuer Entdeckunzen und

Erfindungen. Die Fabrikanten machen
bedeutende Geldersparniss: und die Arbei- -

er können in Folge ihrer Ueberflüssig

werdung" ihre Arbeitskrast sparen.' Das
ist natürlich von großem Vortheil. Denn

gerade so wie der Fabrikant die 510,000
in den Kasten legen und aufbewahren
kann, so kann ja auch der Arbeiter seine

unverbrauchte Arbeitskrast auf Flaschen

ziehen, und für gelegene Zeit aussparen.
Dadurch kann er sich selbst schonen, und
braucht nicht so viel zu arbeiten.

Was die Mäuler anbelangt, nun da- -

rum braucht man sich nicht weiter zu

quälen. Steht doch geschrieben : Sehet
die Lilien auf dem Felde, sie säen nicht.

sie ernten nicht, und der Herr erhält sie

doch."
Die Arbeiter können sich ja ein Beispiel

an den Lilien auf dem Felde nehmen.

Lange kann'S bei den gegenwärtigen
Fortschritten ja doch nicht mehr dauern.
bis Kleider, Schuhe und Wohnungen
fertig an den Bäumen wachsen. Bis da

hin wird Fritz Schütz auch sein Rezept für
die Bereitung von Speisen aus Sand und
Erde fertig haben, dann hat aller Jam
mer ein Ende und für die Faseleien der

Sozialisten wird man nur noch ein mit

leidiges Lächeln haben. Hallelujah !

Wer sich den Unterschied zwischen

dem amerikanischen und dem deutschen

Volkscharakter klar machen will, der

braucht nur folgende Geschichte zu lesen,

welche aus dem Temperenzneste Wellsville,

Ohio, gemeldet wird :

Wellsville hatte seit längerer Zeit die

örtliche Prohibition eingeführt, aber es

wurde natürlich ruhig weiter getrunken.
Da verbreitete sich vor 14 Tagen das
Gerücht, der Gesetz- - und Ordnungsbund
habe einen Plan zur Unterdrückung des

Spirituosenhandels entworfen, der die

Gemeinde in Erstaunen versetzen werde.

Kurz darauf kamen im Städtchen zwei

Fremde aus Pittsburg an, von denen der
eine sich George Leslie nannte und sich

als Versicherungsagent ausgab, während
der andere sich im Hotelregister als Mr.
Carpenter" eintrug und um Aufträge zum
Tapezieren und Zimmermalen bat. Die
beiden Fremden waren lustige Kamera
den. Sie schloffen viele Bekanntschaften
und wußten sich Eingang in sämmtliche

Clubzimmer" zu verschaffen, in denen
etwas Stärkeres, als Waffer getrunken
wurde. Um das Mißtrauen der Club

Wirthe" zu besiegen, forderten sie Jeder
mann zum Mittrinken auf und bezahlten
Alles aus eigener Tasche. Kaum aber
hatten die Fremden jeden Verdacht ent

kräftet, als auf ihre Veranlassung hin
sechs bis acht Wirthe verhaftet und be
straft wurden. Man weiß jetzt, daß die
Beiden Detectlves"des Gesetz- - und Ord
nungSbundeS in Pittsburg waren.

des Reichstages, in der Presse und im

Volke, herrschte nur eine Stimme über
das Gebühren der Spitzel und ihrer Auf-traggeb- er.

Die Sache wurde allgemein
als eine Schande für Deutschland

Hat sich hierzulande unter den einge- -
mm rw r w r

vorenen" Amerikanern ;e em aynllmer
Entrüflungösturm gegen die Temperenz

spitze! und die Agents Provokateurs" der

Prohibit onisten erhoben? Leider nicht,
denn diese sauberen Herren werden ja hier
von den angesehensten, sittlichsten und

srömmsten" Bürgern angestellt, von Den-jenige- n,

die einen deutschen Christen nicht
viel über einen Heiden stellen! Selbst
amerikanische Reverends" schrecken nicht
davor zurück, eine Rolle zu spielen, die in

Deutschland nach dem Ausdrue Putt-kamer- 's

nur Nichtgentlemen" überneh-me- n

wollen. Die bornirte Herrschsucht

und Unterdrückungswuth ist mit der

Spitzelet stets aus's Engste verbunden.

DrakzwaHriHten.

D ee Snell M ord.
Eh ia g o, 23 Febr. Die Grandjury

hat beschlossen, fünf Anklagen gegen W
B. TaScotk wegen Einbruchs und eine

wegen Ermordung des MilliorärS AmoS

I. Snell zu erheben. Der mehrerwAhnte

Smith, welcher als der Spießgeselle TaS
cottS gilt, sagte vor dir Jury auS.So
weit bis sitzt bekannt, haben indeß seine

Aeußerungen kein Licht über die Verbin
dung TaZcottS mit dem Morde ve breitet.
Die Jury, welche sehr viele Geständnisse
von Smitd erwartet bate. woll:e. daß
derselbe wegen .Mißachtung des Gerichts
Hofes speciell bestraft werde; indeß er

klätte Richter Longnecker, er könne keine

Mißachtung des Gerichtes" darin sehen.
wenn ein Mann ctoa?, wovon er wisse,
nicht sagen wolle, um sich nicht selbst zu

incriminiren.
Jennie Clissord und Fau W!ck st;n

ebenfalls aus.
TaScott ist immer noch nicht dingfest

gemacht Jeden Tag tauchen neue Ge
schichten auf von Städten, wo er gesehen
morden sei, sich aber schleunigst wieder

gedrückt habe. Wmn die Polizei über
seinen Aufenthaltsort nicht etwa mehr
weiß, als sie sagt, so hat eö mit der Ver-Haftu- ng

TaScottZ noch gute Wege.

Wollen ihn nrcht begraben
New Z)ork, 23. Febr. Bei eine?

Versammlung der AntiPov:r!y Socuty
am letzten Sonntag in der Academy of

Music siel John McGuire in Folge einer
Herzkrankheit plötzlich todt zu Boden.
McGuire war früher Mitglied der St.
StephanS-Kirch- e und ein Bewunderer
McGlynn'S. Die Beerdigung sollte

gestern Nachmi:t,g st.tZftnden, wukde
aber aufgeschoben, weil angeblich die

Verwaltung deS Calvary'KirchhssS den

Begräbnißpermit verweigert, weil der
Verstorbene seit einiger Zeit nicht mehr
die Messe besucht und nicht mehr gibeich'
tet habe.

Die Verwandten wollen sich an Pre
ston, den Kanzler der Eezdiöcese wenden,
derselbe befindet sich jedoch zur Zeit nicht
in der Stadt. Sie gingen nach der

Cooper Union, um mit McGlYnn zu be

rathen, trafen ihn ader nicht. ES ist zu

bemerken, daß die Frau deS Verstorbenen
in dem CavalryKirchhos begraben ist und
daß die Stelle Lot) Eigenthum Mo
GuireS ist. Advokaten find der Ansicht,
daß das Begräbniß in Folge bissen durch
die Gerichte erzwungen erden kann.
Unter den Mitgliedern der St.EtephanS.
Kirche herrscht große Entrüstung üb:r den

Borfall.

St. LouiS ist d er Platz
Washington. 23 Februar. Da?

demokratische National. Comite beschloß

die demokratische National-Conventio- n

am Dienstag, den 6. Juni in Et. Loui
abzuhalten. ...
Die Prohib iti on in Dakota.

BiSmarck. D. T. 23. Febr. Im
Obergericht wurde gestern ein Fall ent

schieden, welcher süe das ganze Territo
rium von großem Interesse ist.. ES

handelte sich darum, daSprohibitionlstische
LoealoptionS-Geset- z, welches beider letzten

Hat beschlossen, olle Winter-'Klelde- r zwischen jetzt und dem 1. März zum Halben Preise auszuverkaufen.

Für den Frühjahrsverkauf werden dann die Geschäftsräume umgeändert werden.

MesßiBM GlloöHöng Hsnföp
No. 120 & 122

Deutsche Verkäufer.

das grosie Gedränge.

Extra-Schlcuderta- g

HAUSE,

Süd Meridiau Straße.

MöbeN

Leichen -- Beftsttev,
T. 26 Süd $ifoaetti Str.

ltlephou 911. Off Tag C8 acht.

WM. SCH0PPENH0RST,
Nachfolger von Jacob Huber.

HöVVM - Schneidse.
TA.WOEI BLOCK I?OIIVT.

m&ell
: o

J3irlodi?i;h Krcentler,Wm. I alert,

Theologie, Dr. Waloemar "Schmidt.
Hofrath Petschke hat sein ganzes auf
600,000 Mark geschätztes Vermögen der
Stadt vermacht. Amtshauptmann
Starke in Manenberg ist nach der.Nück-keh- r

von einer Spazierfahrt beim Aus-steige- n

aus dem Wagen von einem Herz-schla- g

getroffen todt zusammengesunken.
Selbstmord durch Erhängen begingen

der Ziegelarbeiter Meißbach aus Arns-fel- d,

und der Stellmacher Siegel aus
Mildenau; der Taglöhner Becher aus
Pfaffroda bei Sauda hat sich ertränkt.
Schuhmachermeister Schneider aus Kötitz
ist ertrunken ; der Fabrikarbeiter Schrei-te- r

aus Mauersberg und der Arbeiter
Herberg aus Nicderoderroitz sind erfro-re- n;

der Häuer Theodor Mühlstädt aus
Niederhäßlich und der Bergarbeiter Edu-ar- d

Rank aus Oberhohnberg wurden von
brechendem Gestein erschlagen; der

Theodor lLiscrt aus Pe-ga- u,

in Leipzig am bayerischen Bahnhof
angestellt, wurde todtgesahrcn; der Hand-arbeite- n

Jllgen aus Waldenburg starb an
Verletzungen in Folge eines Falles ; der
Häuer Bohmann ans Zwickau wurde von
einem umgestürzten. Ltcmpel am Kops
getroffen und getödtct.

Thüringische Staaten.
t Der bisherige Postdirektor E. Trott

in Gotha. In dem Dorfe Nischmitz
beging der Lehrer Strümpcl gleichzeitig
sein 50jähriges Amtsjubilaum und die

goldene Hochzeit. Die Ehefrau des
Zimmermanns Niedel aus Oettersdorf
und der Sohn des Buchhändlers Hops
aus Salzungcn sind ertrunken; der
Schuhmachermeister Adolf Streckhardt
aus Stadtilm starb 'an Verletzungen, die
er in Folge eines Falles erlitten. Ab-

gebrannt sind in Gotha die Dampfdre-schere- !
von Hrn. Lorbeer, in Unterkoskau

die bekannte Schlagmühle".

Verlangt Mucho'S Lest H&v&im
Clff"".

Um moderne Möbel und Hauseinrichtung gegen leichte Anzahlung zu erhalt:
wende man sich an den beliebten neuen Möbelhändler

IWM EÖESTIEIHIS,
Odt New York und Delaware Otraße.

Pünktlichkeit, freundliche Bedienung und niedrige Preise, das ist sein Motto k

Soim Wimmer,
e y V ii f S s s D V S S s V,

No. 1O Nord Pennsylvania Otr.

Augengläser für schwache und schlechte Augen werden angepaßt und auf
Bestellung geschliffen.

2. Tbüre van der Washington Qtraße auS.

mmMA,


